
 
 

 
 

 
Protokoll der Sitzung des BDN Hauptvorstandes 

am Montag, 20. April 2015 
im Haus Nordschleswig, Apenrade 

 
 

Kommende Sitzungen: 

Dienstag, 26. Mai (DLV) 

Montag, 15.Juni 

Montag, 21. September 

Montag, 19. Oktober 

Donnerstag, 22.10. 
(Verbandsausschuss) 

Montag, 16.November 

Montag, 14. Dezember 

 

Tagesordnung 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung sowie Mitteilungen  

2. Stand der Dinge Knivsbergfest 

3. Stand der Dinge zweisprachige Ortsschilder  

4. Satzungsänderungen Deutscher Presseverein 

5. Verschiedenes  

 Gäste: Keine. 

 Anlage: Teilnehmer. 

Vor der Sitzung wurde der Hauptvorstand mit Modellen der zweisprachigen Ortsschilder 
fotografiert. 



1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung sowie Mittelungen 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt 

Hinrich Jürgensen berichtete von den Veranstaltungen um das 60. Jubiläum 

der Bonn-Kopenhagener Erklärungen. 

Uwe Jessen wies auf folgendes hin: 

 Das Generalsekretariat verfügt über blau-gelbe Wimpel, die für deut-
sche Richtfeste in Nordschleswig genutzt werden können. 

 Am 12. September findet in Hellerup die Einweihung des Renovierten 
Collegiums statt. 

2. Stand der Dinge Knivsbergfest 

Jasper Andresen informierte über die Vorbereitungen: Einladungen sind ver-
schickt und verteilt, Busse werden nach dem Fest eingesetzt. Er hofft auf 

großen Zuspruch für diesen Neustart. 

3. Stand der Dinge zweisprachige Ortsschilder 

Hinrich Jürgensen informierte über die Debatte und die am 23. April statt-
findende Abstimmung in Tondern. 

4. Satzungsänderungen Deutscher Presseverein 

Elin Marquardsen stellte die neuen Satzungen vor, die die veralteten von 1968 
ersetzen sollen. Änderungen berühren u.a. die Personalvertretung im Vor-

stand, Vermögenssicherung, Wahlperiode und Turnus sowie Einstellung und 
Entlassung des Chefredakteurs. 

Vom Hauptvorstand wurde vorgeschlagen die Anzahl der Vorstandsmitglieder 
einschließlich des Personalvertreters anzugeben sowie den Punkt Wahl eines 

Versammlungsleiters zur Tagesordnung der Generalversammlung hinzuzufü-
gen. 

Die Satzung wird dem BDN vorgelegt, weil dieser der Herausgeber ist. Sollten 

bei der Generalversammlung substantielle Änderungen vorgenommen wer-
den ist eine Neuvorlage nötig. 

5. Verschiedenes 

Keine Bemerkungen.  

 

 

Harro Hallmann 

Ende der Sitzung 20.30 Uhr. 

  



 


